Stadt Minster 16.11.2006

Niederschrift

Uber die Sitzung (6ffentlicher Teil)
des Ausschusses flr Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft
am Donnerstag, 02.11.2006, 17:05 Uhr,
Hauptausschusszimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Munster

Anwesend waren:

von der CDU-Fraktion

Herr Frank Baumann, Frau Sybille Benning, Herr Heinz Georg Buddenbaumer, Frau Magdalene
Gefroi, Herr Horst Kisnat, Frau Marliese Kosmider, Herr Dieter Maager, Herr Stefan Weber,
Frau Simone Wendland,

von der SPD-Fraktion

Herr Thomas Fastermann, Herr Wolfgang Heuer, Frau Verena Marzinkewitz, Herr Kurt Pélling,
Herr Karl-Heinz Winter,

von der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen/GAL

Frau Helga Bennink, Herr Jorn Moltgen, Herr Carsten Peters (Vertretung fur Frau llse Schleef
bis 18.10 Uhr), Frau llse Schleef (anwesend ab 18.10 Uhr), Herr Reinhard Scholz,

von der FDP-Fraktion

Herr Jirgen Reuter,

von der Fraktion UWG-MS/6dp
Herr Uwe Raffloer,
Sachkundige Einwohner/innen

Herr Dr. Gerhard Bonn, Herr Achim Dejozé, Herr Gerhard G. Duintzer, Herr Otmar Knivener,
Herr Christoph Thiel, Herr Dr. Georgios Tsakalidis,

von der Verwaltung

Herr Reinhard Adams, Herr Hartmut Bartmann, Herr Stephan Béhme, Herr Manfred Julitz, Herr
Jorg Krause, Herr Tobias Krause-Kamereit, Herr Dr. Friedrich-Wilhelm Oellers, Herr Andreas
Pott, Herr Hans Riemann, Herr Christian Schowe, Herr Hartwig Schultheil3, Herr Siegfried Thie-
len, Herr Ulrich Zelke,

far die Schriftfihrung

Frau Regina Dittmer,
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Es fehlten:

Herr Patrik Werner

Gaste:
Frau Erdmann (Ref.), Herr Kotte (Ref.)
nichtoffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift Uber die Sitzung (nichtoffentlicher

Teil) des Ausschusses far Stadtplanung,
Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft am 02.11.2006

Tagesordnung:

1. Einfihrung und Verpflichtung neuer Mitglieder

2. Genehmigung der Tagesordnung

2.1 Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen die
Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeitern erforderlich
ist.

3. Mitteilungen der Verwaltung
u. a. Sachstand zum Handlungskonzept Grevener
Stral3e

4, Bekanntgabe von Eingaben und Antrédgen

5. Stadtentwicklung, Stadterneuerung, Wohnen

6. Stadtplanung

V/0774/2006 6.1. Bebauungsplan Nr. 479: Grevener Stral3e / Friesenring

Il / Martin-Luther-Stral3e / Melchersstralle
1. Beschluss Uber die Stellungnahmen
2. Satzungsbeschluss

V/0775/2006 6.2. Bebauungsplan Nr. 480:. Steinfurter Strale / Mel-
Il chersstral3e / Nordstraf3e / Promenade

1. Beschluss uber die Stellungnahmen

2. Satzungsbeschluss

V/0776/2006 6.3. Bebauungsplan Nr. 481: Cheruskerring / Kanalstral3e /
Il Promenade / Nordstral3e / Wichernstral3e

1. Beschluss Uber die Stellungnahmen

2. Satzungsbeschluss
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V/0743/2006

V/0788/2006

V/0696/2006

V/0669/2006

V/0680/2006

V/0682/2006

V/0703/2006

V/0718/2006

V/0773/2006

6.4.

6.5.

6.6.

7.1.

7.2.

7.3.

7.4.

7.5.

9.1.

9.2.

1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 409:
Technologiepark Steinfurter Stral3e

1. Beschluss uber die Stellungnahmen

2. Satzungsbeschluss

Bebauungsplan Nr. 508: Albachten - Osthofstral3e /
Sendener Stiege / Eckernstiege / Bahnlinie Munster-
Recklinghausen

Aufstellungsbeschluss

13. Anderung des Flachennutzungsplanes fiir den
Bereich Angelmodde
Beitrittsbeschluss

Verkehr

Verbesserungen an Haltestellen im Stadtgebiet —
Programm 2007

Sachstandsbericht "Neues Verkehrsteuerungssystem
und Modellachse Albersloher Weg"

KanalstraRe - Ausbau eines gemeinsamen, gegenlau-
figen Geh- und Radweges auf der Westseite zwischen
Broderichweg und Grevener Stralie

Roteinfarbung von Radfahrerfurten

Verbesserung der Radverkehrssituation in der Garten-
stralR3e, Anregung von Herrn Esser gemal 24 GO NW
(Ifd. Nr. 61/2003, Anlage 1)

Sonstiges
Beratung von Antragen und Anfragen
"Verkehrskonzept fiir das Hansaviertel"

Antrag der Fraktion Bundnis 90/Die Griinen/GAL an
den Rat Nr. 34/2004 "Verkehrskonzept fir das Hansa-
viertel" und

gemeinsamer Antrag der CDU, SPD, Blndnis 90/Die
Grinen/GAL und FDP vom 21.09.2006 an den Pla-
nungsausschuss

mundlicher Bericht der Verwaltung (urspriingliche Vor-
lage V/0919/2005)

Radweg Rosenstral3e
hier: Antrag Nr. A-M/0005/2006 der Fraktion Blndnis
90/Die Grunen/GAL in der Bezirksvertretung Minster-
Mitte vom 21.03.2006
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9.3. Antrag der CDU-Fraktion vom 08.06.2006 an den
ASSVW "Fur hindernisfreien Radverkehr —
Umlaufsperren zurtickbauen”

Stellungnahme der Verwaltung

9.4. Antrag der CDU-Fraktion vom 17.08.2006 an den
ASSVW "Parkplatzsituation im Bereich der Annette-
Allee”

Stellungnahme der Verwaltung

10. Verschiedenes

Der Ausschussvorsitzende Herr Heuer stellte die ordnungsgemafe Einberufung und Beschluss-
fahigkeit des Gremiums fest und eroffnete die Sitzung.
Punkt 1 der Tagesordnung Einfuhrung und Verpflichtung neuer Mitglieder

bislang noch nicht verpflichtet sind: Herr Majka,
Frau Midhlan, Herr Steding

Es wurden keine neuen Mitglieder verpflichtet.

Punkt 2 der Tagesordnung Genehmigung der Tagesordnung

Herr Heuer (SPD) beantragte, den TOP 6.4. in die nachste Beratungskette zu schieben. Dieser
TOP wurde abgesetzt.

Die so gednderte Tagesordnung wurde genehmigt.

Punkt 2.1 der Tagesordnung Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen
die Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeitern er-
forderlich ist.

Die Anwesenheit von Mitarbeitern der Verwaltung war nicht erforderlich fir den TOP 9.4.

Punkt 3 der Tagesordnung Mitteilungen der Verwaltung

u. a. Sachstand zum Handlungskonzept Grevener
Strale

- Handlungskonzept Grevener Stralie:
Herr Schowe teilte mit, dass der Verwaltung ein Fragenkatalog der SPD vorliege. Die Beantwor-
tung werde allen Fraktionen rechtzeitig vor der nachsten Ausschusssitzung zugehen.
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- 4. Stadtgesprach — Wohnen im Mlnster”:

Herr Schowe wies auf die Inhalte der Veranstaltung hin und gab bekannt, dass diese Veranstal-
tung gemeinsam von der Volkshochschule Minster und dem Amt fir Stadtentwicklung, Stadt-
planung, Verkehrsplanung am 21.11.2006 durchgefiuihrt werde (Beginn um 18:00 Uhr, Veran-
staltungsort: Katthagen 7).

Punkt 4 der Tagesordnung Bekanntgabe von Eingaben und Antragen

Herr Heuer brachte fur die SPD den Antrag ein: ,Larmsituation an der A 1". Dieser soll in einer
der néchsten Sitzungen beraten werden (Wortlaut vgl. Anlage zur Niederschrift).

Punkt 5 der Tagesordnung Stadtentwicklung, Stadterneuerung, Wohnen

Zu diesem Regel-TOP lagen keine Beratungspunkte vor.

Punkt 6 der Tagesordnung Stadtplanung
Punkt 6.1 der Tagesordnung Bebauungsplan Nr. 479: Grevener StralRe / Friesen-
V/0774/2006 ring / Martin-Luther-StraRe / Melchersstrale

1. Beschluss uber die Stellungnahmen
2. Satzungshbeschluss

Abstimmungsergebnis:

Der Ausschuss beschloss einstimmig, dem Rat den Beschlussvorschlag der Vorlage zu emp-
fehlen.

Beschlussvorschlag:
Sachentscheidung:

1. Uber die vorliegenden Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 479: Gre-
vener Stral3e / Friesenring / Martin-Luther-Stral3e / Melchersstral3e wird wie folgt Be-
schluss gefasst:

1.1 Die textlichen Festsetzungen zum Entwurf des Bebauungsplanes werden durch ei-
nen Hinweis zum Verhalten bei der Entdeckung von Bodendenkmalen erganzt.

2. Der gemald dem obenstehenden Beschlussvorschlag geédnderte Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 479: Grevener Stralle / Friesenring / Martin-Luther-Straf3e / Melchersstral3e
wird gemaR 88 2 und 10 i. V. m. § 13 Baugesetzbuch und 88 7 und 41 Gemeindeordnung
NRW als Satzung beschlossen.

Die Begriindung zum Bebauungsplan wird ebenfalls beschlossen.

Kosten/Folgekosten
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Durch die vorstehenden Beschlussvorschlage entstehen keine zusatzlichen Kosten und keine
weiteren Folgekosten.

Punkt 6.2 der Tagesordnung Bebauungsplan Nr. 480: Steinfurter Stral3e / Mel-
V/0775/2006 chersstralRe / Nordstral3e / Promenade

1. Beschluss uber die Stellungnahmen

2. Satzungshbeschluss

Abstimmungsergebnis:

Der Ausschuss beschloss einstimmig, dem Rat den Beschlussvorschlag der Vorlage zu emp-
fehlen.

Beschlussvorschlag:
Sachentscheidung:

3. Uber die vorliegenden Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 480:
Steinfurter StralBe / MelchersstraRe / NordstraRe / Promenade wird wie folgt Beschluss
gefasst:

3.1 Der Entwurf des Bebauungsplanes wird wie folgt ge&ndert bzw. ergénzt:

3.1.1 Auf dem Grundstick KleimannstraRe 16 werden die ndrdliche und o6stliche
im Blockrand festgesetzte Baugrenze jeweils um 1,5 m nach Westen und
Suden verschoben und das Baufenster wird bei gleichem Flacheninhalt in
ein abgeschragtes Rechteck umgeformt, (Anlage 1, Punkt 3).

3.1.2 Die Hauser Marientalstrale 35 und 43 sowie Nordstrale 35 werden als
Denkmal gekennzeichnet (Anlage 1, Punkt 4.1).

3.1.3 In die textlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan wird ein Hinweis zum
Verhalten bei der Entdeckung von Bodendenkmalen aufgenommen (Anlage
1, Punkt 4.2).

3.2 Nach Abwagung der offentlichen und privaten Belange gegeneinander und unter-
einander wird den nachfolgenden Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungspla-
nes Nr. 480 nicht gefolgt:

3.2.1 Der Anregung, im Blockinnenbereich des Grundstlicks RaesfeldstralRe 36 ei-
ne Uberbaubare Grundsticksflache festzusetzen (Anlage 1, Punkt 1.1).

3.2.2 Der Anregung, auf dem Grundstiick Raesfeldstrale 36 insgesamt eine gro-
Rere Bebauungstiefe festzusetzen (Anlage 1, Punkt 1.3).

3.2.3 Der Anregung, im hinteren Bereich des Grundstiicks Raesfeldstral3e 36 wei-
tere Stellplatze zuzulassen (Anlage 1, Punkt 1.5).

3.2.4 Dem Einwand gegen die aus der Planung folgende Verpflichtung zum Bau
von Tiefgaragen, die damit verbundene Versiegelung und den Eingriff in den
Grundwasserhaushalt (Anlage 1, Punkt 2.1).

3.2.5 Der Befurchtung, das fiur die Grundstiicke Kleimannstrale 13 und 14 festge-
setzte Baufenster sei zu grof3zligig bemessen und erlaube eine Ubermagige
Ausdehnung des Bestandes in die Breite und Hohe (Anlage 1, Punkt 2.2).
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3.2.6 Dem Einwand gegen die fur das Grundstiick HeerdestraRe 23 und 23 a ent-
lang der sog. Maikéaferstiege festgesetzte tberbaubare Grundsticksflache
(Anlage 1, Punkt 2.3).

4, Der gemal? den Beschlussvorschlagen 1.1.1 bis 1.1.3 geanderte Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 480: Steinfurter Stral3e / Melchersstral3e / Nordstral3e / Promenade wird
gemal 88 2 und 10 i. V. m. 8 13 Baugesetzbuch und 88 7 und 41 Gemeindeordnung
NRW als Satzung beschlossen.

Die Begriindung zum Bebauungsplan wird ebenfalls beschlossen.

Mit der Rechtskraft des Bebauungsplanes Nr. 480 treten die Bebauungsplane Nr. 71:
NordstralRe und Nr. 161: Steinfurter StraRe von Neutor bis Grevener StralRe, soweit sie
vom neuen Bebauungsplan tberlagert werden, teilweise au3er Kraft.

Kosten/Folgekosten
Durch die vorstehenden Beschlussvorschlage entstehen keine zuséatzlichen Kosten und keine
weiteren Folgekosten.

Punkt 6.3 der Tagesordnung Bebauungsplan Nr. 481: Cheruskerring / Kanal-
V/0776/2006 strae / Promenade / Nordstral3e / Wichernstral3e

1. Beschluss uber die Stellungnahmen

2. Satzungshbeschluss

Abstimmungsergebnis:

Der Ausschuss beschloss einstimmig, dem Rat den Beschlussvorschlag der Vorlage zu emp-
fehlen.

Beschlussvorschlag:
Sachentscheidung:

5. Uber die vorliegenden Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 481: Che-
ruskerring / KanalstralRe / Promenade / Nordstral3e / Wichernstral3e wird wie folgt Be-
schluss gefasst:

5.1 Der Entwurf des Bebauungsplanes wird wie folgt ge&ndert bzw. ergénzt:

5.1.1 Auf dem Grundstick KanalstraRe 47 wird im Bereich des riickwartigen An-
baus die Baugrenze um 3 m nach Siden verschoben (Anlage 1, Punkt 2).

5.1.2 Beim Gebaudekomplex WichernstralBe 8 (EVK) wird ein bisher als Denkmal
gekennzeichnetes Gebaude korrigiert in ,Erhaltenswertes Gebaude* und zu-
satzlich ein weiteres Baudenkmal nachrichtlich dargestellt (Anlage 1, Punkt
5.1).

5.1.3 Die Abgrenzung der Gemeinbedarfsfliche im Bereich der Kreuzschule zu
dem stadtischen Grundstiick HoyastraBe 8 wird geandert (Anlage 1, Punkt
5.2).

5.1.4 Im Bereich der Grundstiicke Durerstra3e 28 sowie Nordstralle 47 / 49 wird
die festgesetzte Verkehrsflache auf das notwendige Mald zuriickgenommen
(Anlage 1, Punkt 5.3).
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5.2

5.15

5.1.6

5.1.7

5.1.8

Die Gebaude Rudolf-von-Langen-StraRe 37 und Coerdestral’e 3f werden in
ihrem Bestand durch die Festsetzung von Uberbaubaren Grundstiicksflachen
gesichert (Anlage 1, Punkt 5.4).

Das ruckwartige Wohnhaus Ferdinandstralle 10 a wird durch die Festset-
zung einer Uberbaubaren Grundsticksflache im Bestand gesichert. Das Bau-
fenster um das rickwartige Nebengebaude auf dem Grundstiick Ferdinand-
stral3e 8 wird entfernt (Anlage 1, Punkt 5.5).

In die textlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan wird ein Hinweis zum
Verhalten bei der Entdeckung von Bodendenkmalen aufgenommen (Anlage
1, Punkt 5.6).

Die Naturdenkmale im Plangebiet werden nachrichtlich dargestellt (Anlage 1,
Punkt 5.7).

Nach Abwagung der 6ffentlichen und privaten Belange gegeneinander und unter-
einander wird den nachfolgenden Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungspla-
nes Nr. 481 nicht gefolgt:

521

5.2.2

5.2.3

524

5.2.5

5.2.6

5.2.7

Dem Einwand gegen die durch die Planung bewirkte Anderung des Nut-
zungsrechtes auf dem Grundstlick sudlich Cheruskerring 68 b (Anlage 1,
Punkt 1.1).

Der Anregung, auf dem Grundstlick CoerdestralBe 34 a eine lberbaubare
Grundstucksflache festzusetzen (Anlage 1, Punkt 1.2).

Der Anregung, im Blockinnenbereich dstlich des Hauses Durerstral3e 30 ein
Baufenster festzusetzen (Anlage 1, Punkt 1.3).

Der Anregung, auf der ruckwartigen Flache des Grundstiicks Rudolf-von-
Langen-StralBe 15 eine Uberbaubare Grundstiicksflache festzusetzen (Anla-
ge 1, Punkt 1.4).

Der Anregung, im Bereich des im rickwartigen Teil des Grundstiicks Ferdi-
nandstralle 4 bestehenden Nebengebaudes ein Baufenster festzusetzen
(Anlage 1, Punkt 1.5).

Der Anregung, das Baufenster auf dem Grundstlick ZurhornstraRe 13 um 3
m nach Suden zu erweitern (Anlage 1, Punkt 3).

Dem Vorschlag, den Weg zwischen den Gebauden Coerdestralle 25 und 27
fur den offentlichen Verkehr zu widmen (Anlage 1, Punkt 4).

Der gemald den Beschlussvorschlagen 1.1.1 bis 1.1.8 geédnderte Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 481: Cheruskerring / KanalstralBe / Promenade / Nordstral3e / Wichern-
stral3e wird gemal 88 2 und 10 i. V. m. § 13 Baugesetzbuch und 88 7 und 41 Gemeinde-
ordnung NRW als Satzung beschlossen.

Die Begriindung zum Bebauungsplan wird ebenfalls beschlossen.

Mit der Rechtskraft des Bebauungsplanes Nr. 481 tritt der Bebauungsplan Nr. 49: Direr-
stral3e zwischen Kampstral3e und Coerdestral3e aul3er Kraft Die Bebauungspléne Nr. 71:
Nordstrae und Nr. 94: Cheruskerring / Friesenring treten, soweit sie vom neuen Bebau-
ungsplan tberlagert werden, teilweise aul3er Kraft.
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Kosten/Folgekosten

Im Fall des Grundsticks Coerdestralle. 34 a (s. Beschlusspunkt 1.2.2) sind Entschadi-
gungsanspriche nicht grundsatzlich auszuschliel3en; sie bestehen jedoch nur, wenn der Ei-
gentimer auch bereit und in der Lage war, das beabsichtigte Vorhaben zu verwirklichen. Hieran
bestehen berechtigte Zweifel, da trotz erteilter Baugenehmigung drei Jahre lang nicht gebaut
wurde. Sollte der Eigentiimer seine Bereitschaft und Maoglichkeiten dennoch belegen kénnen,
wirde sich die Hohe einer Entschadigung nach dem Wertverlust des Grundstliicks bemessen,
der sich aus der Aufhebung der zulassigen Nutzung ergibt.

Gegenstand der Baugenehmigung auf dem ca. 430 gm grof3en Grundstiick waren — nach Ab-
bruch der bestehenden Garagen — ein Mehrfamilienhaus mit 5 Eigentumswohnungen und einer
Wohnflache von ca. 360 gm; damit hatte das Grundstiick einen Wert von etwa 350.000 Euro.
Durch den Bebauungsplan wird das Grundstiick zu untergeordnetem Bauland, das zwar durch
eine Tiefgarage unterbaubar, im Wesentlichen jedoch als private Griinflache nutzbar ist; deren
Wert liegt bei etwa 20 % des friheren Baulandwertes. Im Falle des Vorliegens der oben ge-
nannten Voraussetzungen ergibt sich somit eine potentielle Entschadigungssumme von rund
280.000 Euro.

Punkt 6.4 der Tagesordnung 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 409: Tech-
V/0743/2006 nologiepark Steinfurter StralRe

1. Beschluss uber die Stellungnahmen

2. Satzungsbeschluss

Dieser TOP wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

Punkt 6.5 der Tagesordnung Bebauungsplan Nr. 508: Albachten - Osthofstrafie /

V/0788/2006 Sendener Stiege / Eckernstiege / Bahnlinie Mins-
ter-Recklinghausen

Aufstellungsbeschluss

Abstimmungsergebnis:

Der Ausschuss beschloss einstimmig, dem Rat den Beschlussvorschlag der Vorlage zu emp-
fehlen.

Beschlussvorschlag:
Sachentscheidung:

Fiur den Bereich zwischen Osthofstral3e / Sendener Stiege / Eckerheide / Bahnlinie Munster-
Recklinghausen im Stadtteil Albachten ist gemaR § 2 (1) Baugesetzbuch ein Bebauungsplan
zur Festsetzung von Art und MaRR der baulichen Nutzung, der Uberbaubaren Grundstiicksfla-
chen und der Verkehrsflachen aufzustellen.

Innerhalb dieses Gebietes liegen die folgenden Grundstiicke:

Gemarkung Albachten,

Flur 10,

Flurstiicke 136, 137, 205, 210, 260, 275, 278 - 282, 291, 292, 677, 678, 1012, 1023, 1090,
1351, 1352, 1364 - 1367, 1375, 1379, 1432, 1433, 1447, 1448, 1453, 1454, 1457 - 1459, 1463,
1468, 1469, 1523, 1552, 1588, 1589, 1600 - 1603, 1626, 1627, 1650, 1651, 1654 — 1662,

Teile der Flurstiicke 1376, 1648.

Kosten/Folgekosten
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Stadt Minster durch den Beschluss zur Aufstellung
des Bebauungsplanes keine Kosten und keine Folgekosten entstehen.

Punkt 6.6 der Tagesordnung 13. Anderung des Flachennutzungsplanes fur den
V/0696/2006 Bereich Angelmodde
Beitrittsbeschluss

Abstimmungsergebnis:

Der Ausschuss beschloss einstimmig, dem Rat den Beschlussvorschlag der Vorlage zu emp-
fehlen.

Beschlussvorschlag:
Sachentscheidung:

Der abschlieRende Beschluss des Rates zur 13. Anderung des Flachennutzungsplanes wird fir
die Teilbereiche Twenhdvenweg und Firstin-von-Gallitzin-Schule aufgehoben.

Kosten/Folgekosten
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Kosten und keine Folgekosten entstehen.

Punkt 7 der Tagesordnung Verkehr
Punkt 7.1 der Tagesordnung Verbesserungen an Haltestellen im Stadtgebiet -
V/0669/2006 Programm 2007

Herr Reuter (FDP) fragte, ob nach dem geplanten Verkauf der Wartehallen an die Stadtwerke
Minster GmbH von dieser auch der bisher stadtische Eigenanteil getragen werden kénne.

Herr Dr. Oellers antwortete, dass diese Fragestellung Gegenstand der Gesprdche mit den
Stadtwerken sei und auch im Rahmen der Haushaltsberatungen beriicksichtigt werde.

Abstimmungsergebnis:

Der Ausschuss beschloss die Vorlage einstimmig.

Beschluss:
Sachentscheidung:

1. Dem Programm ,Verbesserung an Haltestellen 2007“ wird auf der Grundlage der Priori-
tatenliste (Anlage 1) vom 28.06.2006 zugestimmt.
2. Das Tiefbauamt wird zum 31.01.2007 einen entsprechenden Forderantrag stellen.

Kosten/Folgekosten

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Kosten in H6he von ca. 200.000,00 €, aber keine Folge-
kosten entstehen.

Finanzierung/Mittelbereitstellung

Ausschuss fur Stadtplanung, Stadtentwicklung,
Verkehr und Wirtschaft

02.11.2006

offentlich



11

Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren:

Ausgaben
Haush.- Bezeichnung Haush.- Betrag Bemerkung
stelle jahr €
6307.940.0150.5 ,Bauk. Bushaltestel- 2007 200.000,00
len/Wartehallen*

| Insgesamt: | 200.000,00 |
Einnahmen
Haush.- Bezeichnung Haush.- Betrag Bemerkung
stelle jahr €
6307.361.0150.8 Zuw. L. Bushaltestel- 2007 160.000,00 (80%)
len/Wartehallen

| Zuschuss: | 40.000,00 | |

V.g. Beschluss ergeht vorbehaltlich der Zustimmung des Rates zum Entwurf des Haushalts-
plans 2007 ff.

Punkt 7.2 der Tagesordnung Sachstandsbericht "Neues Verkehrsteuerungssys-
V/0680/2006 tem und Modellachse Albersloher Weg"

Herr Mdltgen (Bundnis 90/Die Grinen/GAL) gab zu bedenken, dass das Verkehrssteuerungs-
system auf der Modellachse zu einer ,roten Welle* fur Radfahrer gefihrt habe. Frau Bennink
erganzte, dass die aktuelle Wartezeit mit 70-80 Sek. zu lang sei, um von den Radfahrern akzep-
tiert zu werden, und sprach sich dafur aus, die Wartezeiten auch unter vorbeugenden Sicher-
heitsaspekten zu verkirzen.

Herr Weber (CDU) verwies auf den in der Vorlage angekuindigten ,Feinschliff* der Ampelschal-
tungen und erwartete, dass darin auch die vorgetragenen Belange der Radfahrer beriicksichtigt
werden.

Sodann nahm der Ausschuss den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.
Punkt 7.3 der Tagesordnung Kanalstral’e - Ausbau eines gemeinsamen, gegen-
V/0682/2006 laufigen Geh- und Radweges auf der Westseite

zwischen Broderichweg und Grevener Strafl3e

Abstimmungsergebnis:

Der Ausschuss beschloss die Vorlage einstimmig.

Beschluss:
Sachentscheidung:

1. Der Planung von Juli 2006 zum Ausbau eines gemeinsamen, gegenlaufigen Geh- und
Radweges auf der Westseite der KanalstraRe zwischen Broéderichweg und Grevener Stral3e
wird zugestimmt.
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2. Der vorhandene stadtauswartige Geh- und Radweg auf der Ostseite der Kanalstral3e wird
aufgegeben.

Kosten/Folgekosten

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Kosten in Héhe von 585.000,00 € fir den Ausbau des
Geh- und Radweges und die Beleuchtung auf der Westseite, sowie Folgekosten in H6he von
2.900,00 €/Jahr entstehen.

Mit der Zustimmung der Bezirksvertretung zur Planung (verkehrstechnischer Entwurf) erfolgt
zwar ein Grundsatzbeschluss zum Ausbau des Geh- und Radweges, aber noch kein Beschluss
Uber die Finanzierung bzw. den Realisierungszeitpunkt der MalRnahme. Hierliber entscheidet
der Rat im Rahmen der Haushaltplanberatung 2007 ff. bzw. der Ausschuss fir Umweltschutz
und Bauwesen nach Aufbereitung durch das Tiefbauamt.

Punkt 7.4 der Tagesordnung Roteinfarbung von Radfahrerfurten

V/0703/2006

Der Ausschuss nahm den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

Punkt 7.5 der Tagesordnung Verbesserung der Radverkehrssituation in der Gar-

V/0718/2006 tenstraBe, Anregung von Herrn Esser gemal} 24
GO NW (Ifd. Nr. 61/2003, Anlage 1)

Frau Bennink (Blindnis 90/Die Grinen/GAL) bat die Verwaltung, die Mdglichkeiten einer Ful3-

gangerquerung im Kurvenbereich LVA/Erdgas zu untersuchen, das Ergebnis in der Arbeits-

gruppe fir Verkehrsfragen (AfV) zu beraten und dem Ausschuss zur Kenntnis zu geben.

Abstimmungsergebnis:

Nach kurzer Erlauterung der Verwaltung beschloss der Ausschuss die Vorlage einstimmig.

Beschluss:
Sachentscheidung:

1. Der Planung von Dezember 2005 zum Ausbau der ¢stlichen Nebenanlagen in der Gar-
tenstral3e im Bereich zwischen Hoher Heckenweg und Anton-Bruchausen-Straf3e wird
zugestimmt (Anlage 2).

2. Der Antrag Nr. 61/2003 (Anlage 1) ist damit erledigt.

Kosten/Folgekosten

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Kosten in Héhe von 500.000,00 €, aber keine Folgekos-
ten entstehen.

Die erforderlichen Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan nicht veranschlagt.

Mit der Zustimmung der Bezirksvertretung zur Planung (verkehrstechnischer Entwurf) erfolgt
zwar ein Grundsatzbeschluss zum Ausbau der Nebenanlagen, aber noch kein Beschluss Uber
die Finanzierung bzw. des Realisierungszeitpunkt der Maf3nahme. Hiertuber entscheidet der Rat
im Rahmen der Haushaltsplanberatung 2007 ff. bzw. der Ausschuss fir Umweltschutz und
Bauwesen nach Aufbereitung durch das Tiefbauamt.
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Punkt 8 der Tagesordnung Sonstiges

Zu diesem Regel-TOP lagen keine Besprechungspunkte vor.

Punkt 9 der Tagesordnung Beratung von Antragen und Anfragen

Punkt 9.1 der Tagesordnung "Verkehrskonzept fur das Hansaviertel"

Antrag der Fraktion Bindnis 90/Die Griinen/GAL an
den Rat Nr. 34/2004 "Verkehrskonzept fur das Han-
saviertel" und

gemeinsamer Antrag der CDU, SPD, Bindnis
90/Die Grinen/GAL und FDP vom 21.09.2006 an
den Planungsausschuss

mundlicher Bericht der Verwaltung (urspringliche
Vorlage V/0919/2005)

Herr Bohme stellte die mdglichen verkehrsregelnden MalRnahmen in einem Folienvortag vor
und beschrieb die jeweilig zu erwartenden Entlastungseffekte im Quartier sowie die Auswirkun-
gen auf die angrenzenden Verkehrsstralien und —knoten. Ausdricklich wurde keine Praferenz
seitens der Verwaltung zu einer Variante vorgeschlagen.

Herr Schultheil® wies aber ausdriicklich auf die mit einer Sperrung der Soester und Dortmunder
StraRe vom Hafenweg verbundenen Nachteile fur die neuen Dienstleistungsnutzungen am Kre-
ativkai, die verkehrliche Mehrbelastung des Knotenpunktes Albersloher Weg / Hansaring sowie
auf zusatzliche Immissionsbelastungen der Wohnungen am Hansaring hin.

In der Diskussion sprachen sich die Mitglieder aller Fraktionen Ubereinstimmend dafir aus,
testweise fur zunachst ein Jahr die Durchfahrtmdglichkeiten tiber den Hafenweg zum Hansaring
im Bereich der Dortmunder und Soester Stral3e voll zu sperren, zumal die vielfaltigen Anwoh-
nerbeschwerden Uber den Durchgangsverkehr Anlass fur den gemeinsamen Antrag gewesen
waren. Dies entspricht der vorgestellten Variante 11l (vgl. Anlage 2 zur Niederschrift).

Abstimmungsergebnis:

Der Planungsausschuss fasste einstimmig folgenden Beschluss:

Die Variante Ill (Einrichtung unechter Einbahnstral3en in Dortmunder Stral3e und Soester Stra-
Re, Fahrtrichtung jeweils von Hansaring in Hafenweg) wird testweise flr 12 Monate eingerichtet.
Circa 3 Monate nach Einrichtung ist in den Gremien ein erster Erfahrungsbericht zu geben.

Zum formalen Beratungsgang wurde vereinbart, dass aufgrund dieses Beschlusses fir die
.rragervorlage” in der nachstmdglichen Terminkette eine Erganzungsvorlage Uber die Bezirks-
vertretung Munster-Mitte bis an den Hauptausschuss zu richten ist.
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Punkt 9.2 der Tagesordnung Radweg Rosenstralie

V/0773/2006 hier: Antrag Nr. A-M/0005/2006 der Fraktion Bind-
nis 90/Die Grinen/GAL in der Bezirksvertretung
Munster-Mitte vom 21.03.2006

Der Vorsitzende Herr Heuer wies auf die im Vorlauf verteilte Eingabe des Herrn Wieczorek hin.

Mehrheitlich sprachen sich die Mitglieder in ihren Redebeitrdgen dafiir aus, dass bei einem be-

sonnenen Miteinander aller Verkehrsteilnehmer die heutige Verkehrsregelung der Situation vor

Ort gerecht werden kdnne.

Der Ausschuss nahm den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

Punkt 9.3 der Tagesordnung Antrag der CDU-Fraktion vom 08.06.2006 an den
ASSVW "Fur hindernisfreien Radverkehr - Umlauf-
sperren zurickbauen"

Stellungnahme der Verwaltung
Der Ausschuss nahm den Zwischenbericht der Verwaltung zur Kenntnis und erwartet nun den

angekundigten Bericht zum nachstmadglichen Termin.

Punkt 9.4 der Tagesordnung Antrag der CDU-Fraktion vom 17.08.2006 an den
ASSVW "Parkplatzsituation im Bereich der Annet-
te-Allee”

Stellungnahme der Verwaltung

Der Ausschuss nahm den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

Punkt 10 der Tagesordnung Verschiedenes

Zu diesem TOP gab es keine Wortmeldungen.

Ende der 6ffentlichen Sitzung: 18:01 Uhr

gez. gez.

Wolfgang Heuer Regina Dittmer
Vorsitz Schriftfihrung

Anlage 1 zu TOP 4

SPD-Fraktion
im Rat der Stadt Minster

Ausschuss fur Stadtplanung, Stadtentwicklung,
Verkehr und Wirtschaft

02.11.2006

offentlich



15

Munzstr. 15

48143 Miinster
Telefon: 0251/ 45 314
Fax: 0251/ 511 750

48143 Munster
Telefon: 0251/ 45 314
Fax: 0251/ 511 750
spdfrak@muenster.de
www.spd-muenster.de

01.11.2006

Antrag
an den Planungsausschuss

Larmsituation an der A 1

Der ASSVW moge beschlielRen:

Die Verwaltung wird gebeten, dem Planungsausschuss einen schriftlichen Bericht Uber
die Larmschutzsituation bzw. —mafl3nahmen entlang der Bundesautobahn 1 im Bereich
zwischen den Kreuzen Munster-Nord und Munster-Sud zu geben. Dabei soll insbeson-
dere auf die Situation im Bereich des Stadtteils Miinster-Roxel eingegangen werden, da
hier nach dem Bau von Schutzwanden viele Burger Uber angestiegenen Verkehrslarm
klagen.

Begriindung:

Seit dem Bau der Larmschutzwande entlang der BAB 1 in Hohe des Stadtteils Minster-Roxel
klagen viele hier wohnende Blrger Uber zu- statt abnehmenden Verkehrslarm. Bislang hat es
hierzu keine trifftigen Erlauterungen seitens der zustéandigen Behorde gegeben, sodass die
stadtische Planungsverwaltung gebeten wird, zu dieser Problematik in Zusammenarbeit mit
dem Landesbetrieb Strallenbau NRW einen umfassenden Bericht an den Planungsausschuss
zu geben. In diesem Zusammenhang ist auch auf die zahlreichenen Fragen hinzuweisen, die in
der Sitzung der Bezirksvertretung West am 21.09.06 zum Thema gestellt wurden.

Wolfgang Heuer
und Fraktion
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Anlage 2 zu TOP 9.1

Analyse 2006
[Kfz /24 h]

Variante |l

I > 20000
100000 - 20.000
5000 - 10.000
N < 5000

@ Eririvetonn

Ausschuss flr Stadtplanung, Stadtentwicklung,
Verkehr und Wirtschaft

02.11.2006

offentlich



	Herr Heuer brachte für die SPD den Antrag ein: „Lärmsituation an der A 1“. Dieser soll in einer der nächsten Sitzungen beraten werden (Wortlaut vgl. Anlage zur Niederschrift).
	Gemarkung Albachten,
	Antrag
	an den Planungsausschuss
	Lärmsituation an der A 1


